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Ministerium für Inneres und Kommunales 
des Landes Nordrhein-Westfalen
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A i den
Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof 
Z. Hd. H*
Breuerstr. 30 
76135 Karlsruhe

Dienstliche Erklärung der Leiterin der Verfassungsschützbehörde  
des Landes Nordrholn-W ostfalen

Ihr Ermittlungsverfahren gegen Beate Zschäpe u.a. wegen des Ver­
dachts der Bildung einer terroristischen Vereinigung gern § 129 a (1) 
Nr. 1 StGB u.a. -  GBA 2 BJs 162/11-2 -

Dienstliche Erklärung

Zur Verwendung in dem o.g. Ermittlungsverfahren beim Generatbundes­

anwalt beim Bundesgerichtshof gebe ich ln Vertretung der Leiterin der 

Verfassungsschutzoehörde des Landes Nordrhein-Westfaien die folgen­

de Erklärung ab:

Am 08.02.2012 übergab mir das Bundesamt für Verfassungsschutz 

Phantombilder des Täters des Sprengstoffanschlages auf ein Lebensmit­

telgeschäft in der Probsteigasse in Köln am 18.01.2001.

Eine Überprüfung relevanter Personen der Örtlichen neonazistischen 

Szene hat ergeben, dass ein Mitglied der sogenannten Kameradschaft 

Walter Spangenberg aus Köln Ähnlichkeiten mit den Phantombildern 

aufweist. Es handelt sich hierbei u m a u c h ^ g f l b g e n a n n t ,
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Anhaltspunkte für eine Tatbeteillgung bestehen nicht.
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